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Rock’n’Roll: „Thunder Girls“ fiebern 
erstem DM-Auftritt entgegen
STEINRAUSCH (om) Voller Erwartung 
fiebern die „Thunder Girls“ der Cadil-
lac Kings ihrem ersten Start bei einer 
deutschen Meisterschaft (DM) der 
Rock’n’Roll-Formationen entgegen. 
Die Gruppe des Turn- und Sportver-
eins Ford Steinrausch geht am kom-
menden Samstag, 20. November, in 
Iserlohn gleich in zwei Kategorien 
an den Start: bei den „Ladys“ und 
im Wettbewerb „Show“. „Die Aufre-
gung, aber auch die Vorfreude, end-
lich wieder Turnierluft schnuppern 
zu dürfen, steigt täglich“, berichten 
Nadine und Martin Böhm, die die 
Gruppe trainieren. „Die Herbstferi-
en haben wir dazu genutzt, intensiv 
zu trainieren, an der Choreographie 
zu feilen und kleinere Unsauberkei-
ten auszumerzen.“ Die Tänzerinnen 
sind 13 bis 20 Jahre alt, auf Turnieren 
tanzen sie zu acht.

Für den letzten Schliff sorgte ein 
deutscher Meister. Christian Langer 
von den Rockin‘ Wormel Worms, na-
tionaler Titelträger in der B-Klasse 
und zudem mit internationalen Ti-
teln dekoriert: „Die Mädels sind sehr 
motiviert und haben im Vergleich zu 
unserem letzten gemeinsamen Trai-
ning einen guten Schritt nach vorne 

gemacht“, lobt er. „Wie die Chancen 
stehen, ist aber aktuell nur schwer 
einzuschätzen“, meint Nadine 
Böhm: „Die wenigsten Teams sind 
wegen Corona wirklich richtig gut 
vorbereitet, einige Teams haben erst 
gar nicht gemeldet. Umso schöner, 
dass unsere Mädels sich der Heraus-
forderung stellen, auch wenn es sehr 
schwer wird. Immerhin haben eini-
ge starke Teams gemeldet, die auch 
international tanzen.“

Nach der langen Zeit, in der die 

Hallen geschlossen waren und nicht 
trainiert werden konnte, freuen sich 
die Cadillac Kings jetzt über alle, 
die in diesen akrobatischen Tur-
niersport einsteigen möchten. Die 
Girls-Formation steht Mädchen ab 
sechs Jahren offen, bei den Ladys 
geht es mit 13 Jahren los. Auch Paare 
(Mädchen und Jungs) sind jederzeit 
willkommen.

Weitere Informationen im Internet:
www.tsv-ford-steinrausch.de

Die „Thunder Girls“ sind bereit für ihre Premiere bei den deutschen Meister-
schaften im Rock’n’Roll. Die finden am Samstag in Iserlohn statt. FOTO: VEREIN

VfB droht nach Talfahrt Abstiegskampf

VON PHILIPP SEMMLER

DILLINGEN Diese Aussage ist be-
zeichnend für die schwierige Situa-
tion, in der sich Fußball-Saarlandli-
gist VfB Dillingen befindet. „Das war 
im Vergleich zu den letzten Wochen 
ein Schritt nach vorne“, erklärte 
Marius Neumeier, der Spielertrai-
ner des Fußball-Saarlandligisten 
VfB Dillingen, am Samstag nach 
dem Heimspiel seiner Mannschaft 
gegen den FC Homburg II. Dabei 
hatte der VfB gegen den Tabellen-
fünften nicht etwa gewonnen, oder 
zumindest Unentschieden gespielt, 
sondern eine 0:3-Niederlage kas-
siert. Nur einen Punkt haben die 
Hüttenstädter aus den vergangenen 
acht Begegnungen geholt. Der letzte 
Sieg ist mehr als zwei Monate her. 
Am 11. September bezwangen die 
Schwarz-Weißen die FSG Ottwei-
ler-Steinbach mit 3:0.

Für die danach folgende Talfahrt 
sieht Neumeier vor allem viele verlet-
zungsbedingte Ausfälle verantwort-
lich. Die gab es auch im Spiel gegen 
Homburg II. Da fehlten dem VfB 
Dillingen gleich sieben Stammspie-
ler, und es begann zu allem Überfluss 
auch noch denkbar schlecht: Vor 150 
Zuschauern an der Dillinger Papier-
mühle gingen die Gäste bereits mit 
ihrem ersten Angriff in Führung. 
Noch keine Minute war gespielt, 
als Dominik Kaiser zum 1:0 für den 
FCH II traf. 

Danach folgte die Phase, die Neu-
meier von einem Schritt nach vorne 
sprechen ließ: Der VfB, bei dem der 
39-jährige AH-Spieler Denis Klein-
bauer eine gute Leistung in der In-
nenverteidigung zeigte, ließ sich von 

dem Nackenschlag nicht aus dem 
Konzept bringen und erarbeitete 
sich Chancen zum Ausgleich. Die 
größte vergab Fabio Groß, der nur 
den Pfosten traf.

Doch dann mussten die Gastgeber 
eine weitere bittere Pille schlucken. 
Fünf Minuten vor der Pause erzielte 
Gäste-Kapitän Michael Müller das 
vorentscheidende 2:0 für die Hom-
burger. Nach 20 Minuten im zweiten 
Durchgang traf Cedric Hauch zum 
3:0-Endstand.

Dillingen ist damit spätestens 
seit Samstag im Abstiegskampf 
angekommen. Der VfB, der abseits 

des Platzes nach wie vor daran ar-
beitet, ein Planinsolvenzverfahren 
erfolgreich abzuschließen, hat als 
Tabellen-13. nur noch drei Punkte 
Vorsprung vor dem neuen Schluss-
licht FV Siersburg.

Bisher hing die „rote Laterne“ der 
Liga beim SV Hasborn. Der gewann 
jedoch am Samstag vor 250 Zu-
schauern das Kellerduell gegen den 
nun punktgleichen Drittletzten FV 
Schwalbach mit 4:2. „Der Sieg von 
Hasborn war absolut verdient. Aus-
gerechnet in dieser wichtigen Partie 
haben fünf bis sechs meiner Spieler 
ihre schlechteste Leistung der ver-

gangenen Wochen gezeigt“, stöhnte 
FV-Trainer Toni Jakic.

Auch eine frühe 2:0-Führung 
durch Tore von Marcel Boschet (14. 
Minute) und Nicolas Staub (21.) 
gab seinem Team keine Sicherheit. 
„Hasborn war danach aggressiver 
in den Zweikämpfen und hat uns 
so den Schneid abgekauft“, muss-
te Jakic zugeben. Steffen Lenhardt 
verkürzte für die Gastgeber nach 29 
Minuten auf 1:2. Julian Frisch köpfte 
in der 56. Minute zum 2:2-Ausgleich 
ein. 13 Minuten danach bugsierte 
der A-Jugendliche Niclas Scholl die 
Kugel zum 3:2 für Hasborn hinter die 

Linie, nur vier Minuten später sorgte 
Johannes Gemmel mit dem 4:2 für 
die Entscheidung.

Siersburg verlor am Samstag bei 
Spitzenreiter SV Auersmacher mit 
0:4 (0:2). „Meine ersatzgeschwäch-
te Mannschaft hat sich gut gewehrt 
und alles versucht. Gegen einen sehr, 
sehr starken Gegner hat das aber 
nicht gereicht“, gab FV-Trainer Jan 
Hauser zu. Unter anderem standen 
Siersburg die beiden etatmäßigen 
Torhüter Timo Wagner (Erkältung) 
und Matthias Jungmann (beruflich 
verhindert) sowie Leistungsträger 
Thomas Geibig (privat verhindert) 

nicht zur Verfügung. Auersmacher 
ging in der 37. Minute durch Oliver 
Bickelmann in Führung und erhöh-
te durch Nils Cuccu auf 2:0 (42.). 
Im zweiten Abschnitt traf Johannes 
Britz zwei Mal (70., 77.).

Siersburg steht nun am Samstag 
erneut vor einer ganz schweren Aus-
wärtsaufgabe. Die Blau-Weißen sind 
um 14.30 Uhr beim Tabellensechs-
ten SV Saar 05 Saarbrücken zu Gast. 
Schwalbach spielt eine halbe Stunde 
später beim Tabellenachten Spvgg. 
Quierschied. Der VfB Dillingen 
empfängt um 16 Uhr den Tabellen-
zweiten SG Mettlach-Merzig.

Der Fußball-Saarlandligist VfB Dillingen, der sich in einem Planinsolvenzverfahren befindet, muss sich nun auch noch 
Abstiegssorgen machen: Am Samstag verlor der VfB gegen Homburg II. Schwalbach und Siersburg verloren ebenfalls.

VfB-Mittelfeldspieler Fabio Groß (vorne links imDuell mit Homburgs Michael Müller) hatte die Großchance zum 1:1 auf dem 
Fuß, doch sein Schuss klatschte nur an den Pfosten. AmEndebehielt Homburg mit 3:0 die Oberhand. FOTO: OLIVERALTMAIER

„Ausgerechnet in dieser 
wichtigen Partie haben 
fünf bis sechs meiner 
Spieler ihre schlechtes-
te Leistung der vergan-
genen Wochen gezeigt“

Toni Jakic
Trainer des FV Schwalbach
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